
WOLFSEGG. Die Viertklässler der
Grundschule Wolfsegg machten sich
mit Rektorin Monika Lohr bei strö-
mendem Regen auf den Weg zum Na-
turmobil des Bund Naturschutz, das in
der sogenannten „Dillen“ abgestellt
war. Sie erkundeten unter Leitung von
Dr. Angela Nunn das Leben am Was-
ser. Mit Kescher und Eimer ging es auf
die Suche nach Wassertieren. Die

Schüler entdeckten Kaulquappen,
Wasserläufer, eine Libellenlarve, einen
Wasserskorpion und viele kleine Lebe-
wesen mehr. Sogar ein Goldfisch wur-
de imWaldtümpel gesichtet. Rektorin
Lohr meinte: „Nur das, was wir richtig
kennen, was wir mit allen Sinnen
wahrgenommen haben, gewinnt zu-
nehmend an Bedeutung für uns, lernt
uns unsere Naturwertschätzen.“ (leb)

Schüler erforschen im Naturmobil die Wasserwelt

Vorsichtig werden die Wasserbewohner untersucht. Foto: leb
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

PIELENHOFEN. Am Samstag geht es mit
der Volkshochschule zu Besuch in die
Klostergärten von Pielenhofen, wo
Einblick in das teils harte Leben der
Nonnen, aber auch in die paradiesisch
anmutenden Klostergärten und
manch Geheimniss der Kräuterheil-
kunde genommenwird. Unter dem Ti-
tel „Starre Regeln, Hingabe und Müh-
sal“ klagt eine Klostermagd, gespielt

von Ingrid Themann, ihr Leid. Sie wird
somanches Geheimnis lüften, das sich
hinter den dicken Mauern von Kloster
Pielenhofen verbirgt. Treff ist am
Samstag, 19 Uhr, in Pielenhofen vor
der Herder-Schule am Dorfplatz. An-
meldungen bei der VHS Regensburg
Land, Tel: (0 94 01) 52 55 0 oder im In-
ternet. Kosten für Erwachsene 10 Eu-
ro, für Kinder 7 (inkl. Verkostung).

Die paradiesischen Klostergärten erkunden

Eine Klostermagd erzählt über das harte Leben. Foto: Themann

HAINSACKER. Eine Spendergemein-
schaft in der Pfarrei Hainsacker hat die
stolze Summe von 4000 Euro gesam-
melt, um die Arbeit von Dr. Christian
Kraus vom Verein „Sindiso“ aus Neu-
traubling zu unterstützen. Der junge
Arzt betreut mit seiner Frau, die eben-
falls Ärztin ist, eine Station in der Nä-
he vonKisino imWesten vonKenia.

Vor allem die Schulbildung und die
gesundheitliche Aufklärung liegen
den Ärzten amHerzen. Sie selbst arbei-
ten in ihrer Freizeit vor Ort in Kenia
mit und haben in den zurückliegen-
den Jahren Schulen und Kindergärten
gebaut und die Menschen vor Ort an-
gelernt, die Dinge selbst in die Hand
zu nehmen. Derzeit steht der Ausbau
einer ambulanten Krankenversorgung
an, für den noch dringend Spenden be-
nötigt werden.

Hilfe statt Bezahlung

Zustande kam die Spende, als Pfarrer
Markus Lettner auf der Suche nach ei-
nem Holzfachmann für die Möbel auf
der neuen Pfarrgartenterrasse war und
aufWalter Jahn aus Zeitlarn stieß. Die-

ser fertigte die neuen Möbel an, ver-
langte aber keine Bezahlung, sondern
eine Spende für „Sindiso“, denn er
selbst gehört diesem Unterstützerver-
ein an. Die Spender waren überra-
schend schnell gefunden, freute sich
Pfarrer Lettner. Neben der Kolpingsfa-
milie beteiligten sich auch der Katho-
lische Frauenbund, die Seniorenge-
meinschaft und die Herz-Jesu-Bruder-

schaft an diesem Projekt. Darüber hin-
aus stieg in das „Boot der Spender“
auch die Steuerkanzlei „Consilia“ mit
ein, die sich mit einer Spende in Hain-
sacker für die Einsegnung der neuen
Regensburger Büroräume, die Pfarrer
Lettner im Mai vorgenommen hatte,
erkenntlich zeigen wollte. „Gutes tun
und darüber reden“ ist ein Leitspruch,
der an dieser Stelle passend scheint,

meinte der Geistliche. Der obere Pfarr-
garten in Hainsacker wurde von eh-
renamtlichen Helfern nach Plänen
und Anleitung von Pfarrer Lettner
umgebaut, so dass eine Gartenterrasse
entstehen konnte, auf der knapp 60
Personen jetzt einen gemütlichen Sitz-
platz an rustikal massiven Sitzbänken
und Tischen finden.

Dabei wurden mehr als 150 Stun-
den ehrenamtliche Arbeit geleistet.
Darüber hinaus wurden Baumaschi-
nen kostenlos zur Verfügung gestellt
und Materialien gespendet. Allen, die
mitgewirkt und sichmit Ideen und Ar-
beitskraft eingebracht haben, sprach
Pfarrer Lettner seinen Dank aus. Im
Rahmen des Pfarrfestes wird die neue
Gartenterrasse offiziell ihrer Bestim-
mung übergeben und gemeinsam mit
Bürgermeister Christian Hauner ein-
geweiht. „Ich bin überwältigt, was in
unserer Pfarreimöglich ist, wenn jeder
sein Talent und seine Kraft einbringt“,
so Pfarrer Lettner.

Die Weinstöcke fühlen sich wohl

Die neue Gartenterrasse wird gesäumt
von 61 Weinstöcken, die das Wein-
bergteam rund um Pfarrer Lettner ge-
pflanzt hatte. „Alle sind gut angewach-
sen und fühlen sich wohl“, stellten die
ehrenamtlichen Weinbergbetreuer
Volker Hartl und Hans Greber fest. Je-
der Weinstock hat einen Paten, der
sich mit einem „Paten-Obulus“ zu-
gunsten der Kirchenrenovierung, die
in diesem Jahr ansteht, in die Patenge-
meinde einkaufen konnte.
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VON JOSEF DUMMER, MZ

SOZIALES Eine Gemeinschaft
aus Hainsacker hat 4000 Eu-
ro für „Sindiso“ gesammelt.
Damit wird die Arbeit von
Dr. Christian Kraus unter-
stützt.

Pfarrei spendet fürKenia-Hilfsprojekt
In der Station in Kenia, die vom Verein Neutraublinger „Sindiso“ unterstützt wird, ist Schulbildung ein großes Anliegen. Archivfoto: Sindiso

Eine Spendengemeinschaft der Pfarrei Hainsacker brachte 4000 Euro für den
Verein „Sindiso“ zusammen. Foto: Dummer

PETTENDORF. 104 Kinder und Jugendli-
che nahmen am Pfingstferienpro-
gramm teil, das die Gemeinde und Ju-
gendpfleger erstmals in Zusammenar-
beit mit den örtlichen Vereinen orga-
nisierten. Zu Beginn der Sommerferi-
en gibt es eine Neuauflage. Von Tennis
spielen bis hin zu Bastelnmit alten Bü-
chern: Acht ganz unterschiedliche Ak-
tionen haben die Jugendpfleger Bene-
dikt Mühle und Claudia Bäumler auf-
getan. Die Anmeldung für das Ferien-
programm startet am 1. Juli.

Gleich vier Mal steuert der TSV Ad-
lersberg Aktionen für Kinder und Ju-
gendliche bei. Am 1. und 10. August
(jeweils von 10 bis 13 Uhr) heißt es auf
den vereinseigenen Tennisplätzen
„Spielend Tennis lernen“. Am 2. Au-
gust (12 bis 14 Uhr) bietet die Karate-
Abteilung ein Schnuppertraining im
Vereinsheim an. Ebenfalls am 2. Au-
gust, von 15 bis 17 Uhr, steht das
Beachvolleyballfeld im Zentrum des
Geschehens. Am Samstag, 6. August,
organisiert die Turnabteilung auf dem
Sportplatz der Grundschule die Ab-
nahme des Kindersportabzeichens.
Dabei können sich Kinder ab sechs
Jahren im Laufen, Werfen und Sprin-
genmessen.

Wieder mit dabei ist die Feuerwehr
Pettendorf. Am 10. August, von 14 bis
17 Uhr, organisieren die Floriansjün-
ger einen Schnuppertag, bei dem eine
Brandbekämpfung mit einer Wasser-
wand oder dem Wasserwerfer ebenso
auf dem Programm steht wie die Fahrt
mit einem Feuerwehrauto. Am 13. Au-
gust, von 10 bis 12.30 Uhr, organisie-
ren die Pfadfinder auf dem Pfadi-Ge-
lände den Georgslauf, eine Schnitzel-
jagd mit anschließendem Lagerfeuer.
Erstmals dabei ist die Gemeindebüche-
rei. „Upcycling“ heißt das Angebot, das
Kinder am 9. September, von 15 bis
17.30 Uhr, ausprobieren können. Da-
bei werden aus alten Büchern
Schmuck und Ziergegenstände herge-
stellt. Neu als Kooperationspartner da-
bei ist die Jugendstelle Kelheim. Von 3.
bis 6. August wird auf dem Keldorado-
Gelände gezeltet. Es finden eine Pool-
party, ein Ritteressen und verschiede-
ne Workshops statt. Aufsichtsperso-
nen sind die Jugendbetreuer Benedikt
Mühle und Claudia Bäumler .

Weitere Infos finden sich auf der
Homepage der Gemeinde unter
www.pettendorf.de. Anmeldungen
sind ab 1. Juli unter Telefon (0 94 09)
86 25 22 oder per Mail an wolf@pet-
tendorf.demöglich. (lck)

VonTennis
bis Basteln
undZelten
KINDER Zu Beginn der Som-
merferien gibts eine Neuauf-
lage des Ferienprogramms.
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PROJEKT FÜR DEN GARTEN

➤ Engagement:Über 150 Stunden (von
März bis Juni dieses Jahres) an ehren-
amtlicher Arbeit haben die Helfer der
Pfarrei Hainsacker im Pfarrgarten inves-
tiert.
➤ Projekt: Es werden neue Tische und
Bänke im Pfarrgarten aufgestellt.

➤ Holzmöbel: Sie wurden vomHolz-
künstler Walter Jahn aus Zeitlarn gefer-
tigt, der Pfarrer Lettner auf die Ideemit
der Spende an „Sindiso“ brachte.
➤ Planung:Die Vermessung übernahm
Hans Greber, Bauleitung und Organisati-
on Pfarrer Markus Lettner. (ldk)

LAPPERSDORF. In der Nacht auf Sonn-
tag zwischen 19 und 4 Uhr wurde auf
einem Pendlerparkplatz an der A 93
ein grauer BMW 320D gestohlen. Das
Fahrzeug war auf dem Parkplatz am
Lappersdorfer Kreisel abgestellt. Die
erst fünfMonate alte Limousine hat ei-
nen Zeitwert von 55 000 Euro.Wer zur
Tatzeit im Bereich des Tatorts verdäch-
tige Beobachtungen gemacht hat oder
Hinweise geben kann, wird gebeten,
sich mit der Kriminalpolizei Regens-
burg, Telefon (0941) 506 28 88, in Ver-
bindung zu setzen.

Diebe erbeuteten BMW

LAPPERSDORF. Am Freitag ereignete
sich gegen 19 Uhr ein Verkehrsunfall
in Lappersdorf. Ein 18-Jähriger über-
sah dabei mit seinem Skoda einen von
rechts kommenden vorfahrsberechtig-
ten Opel-Fahrer. Der Unfall ereignete
sich an der KreuzungWolfsegger Stra-
ße undWatzlikstraße. Beide Autos wa-
ren nichtmehr fahrbereit.

Vorfahrt nicht beachtet
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